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Vorsitzender Herr Prof vr Bittenb erger
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am MaMratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister vi Schmidt StadtbaurathLohausen Stadt
schulraihvr Krähe StadträcheJochmnz Oi Schrader U A

Punkt 1 der Tagesordnung betrifft die Uebernahme der
vonDelitzscherstraße nachdem Central Güterbahn
hofe führenden Straße Der Königliche Eisenbahnfiskus
ist an den Magistrat mit dem Ersuchen herangetreten dte in
Frage stehende Zmuhrstraße nach dem Centralgüterbahnhofe
welche nunmehr zu beiden Seiten bebaut und gepflastert ist
M übernehmen sowie dauernd zu ei halten und legt der Magistrat
zetzt den diesbezüglichen Vertrag zur Genehmigung vor Das
Pflaster soll ausgebessert die Trottoirisirung in entsprechender
Weis vorgenommen und die PfUsterlenkungen zc beseitigt
werden Das Königliche Eisenbahnbetriebsami Magdeburg er
klärt sich bereit das dazu nöthige Material zu beschaffen sowie
die Straße weiter auszubauen welche sodann dauernd in daS
Eigenthum der Stadt übergeht Letztere hat sür die dauernde
Erhaltung der Straße zu sorgen sie übernimmt des Weiteren
die Gasbeleuchtung wie sie jetzt besteht nebst den Laternen c
ebenso auch den angelegten Thonrohrkanal Späterhin noth
wendig werdende Reparaturen oder Ergänzungen an der
Straße sind auf Kosten der Stadt auszuführen während sich
das Eisenbahnbetriebsamt Mttenberge Leipzig zur 5jährigen
Unterhaltung der Straße mit S pCtZ von 890 M 445M v
verpflichtet Die Baukommission stellt hierzu noch einige kleinere
Modifikation bezw Zusatzanträge die Finanzkommission stimmt
denselben zu und wird sodann unter Anerkennung dieser Anträge
die Uebernahme der Straße genehmigt

Punkt 2 Bewilligung der Kosten zur Regulirung
eines Theiles der Wettinerstraße wird zurückge
zogen

Punkt 3 betrifft die Bewilligung der Mittel zur
Einrichtung von Räumen für das Gew erb eger ich t
Da hierzu im Rathhause nur ein kleinerer ungenügender Raum
zur Verfügung steht ersucht der Magistrat die Parterreräum
Zichkeiten des Grundstücks Rathhausgasse Nr 17 in entsprechender
Weise umzubauen um hier die erforderlichen Räume zu be
schaffen und die Mittel dazu im Betrage von 1000 Mark

Nllto Titel X VII xos 5 des Kämmerei Etats zn bewilligen
Nach den Ausführungen der Baukommisswn Referent Herr
St V Schulze II würden sich die Kosten sür Mobiliar ic
außerdem auf ca 700 Mark belaufen Beide Commissionen stimmen
dem Magistratsantraze bet Auf Veranlassung des abwesenden
Herrn St V Demuth weist indeß Herr St V Krug auf die
im Rsthhause befindlichen jetzt zur Valksbibliothek des Vereins
sür Volkswohl benutzten Räumlichkeiten hin die sich vielleicht
zu den Bureaux c für das Gewerbegericht eignen möchten
Herr Oberbürgermeister S t a u d e hebt die mangelhafte Be
Zmchiuug derselben hervor dennoch aber möchten dieselben einer
Untersuchung unterzogen werden Gemäß dessen beantragt der

Vorsitzende Herr Prof vr Dittenberger die Sache der
Commission zur Prüfung zurückzuweisen mit welchem Vorschlage
sich die Versammlung einverstanden erklärt

Zu Punkt 4 liegt ein Z wang senteignungSversah
ren wegen des vom Grundstücke gr Mürkerstraße 9
zur Straße entfallenden Landes vor Der Kauf
mann Alexander Blau hat infolge Neubaues von seinem
Grundstücke gr Märkerstraße9 behufs Innehaltung der Flucht
linie 6,50 yw zur Slraße abgetreten wofür er an Entschädig
gung ursprünglich 100 Mk pro Quadratmeter forderte die er
aber infolge des Gebots von 76 Mk auf 30 Mk ermäßigte
Dem Magistrat ecschemt diese Forderung zu hoch und ersucht
er deshalb die Zwangsenteignung zu beschließen womit sich
die Versammlung einverstanden erklärt

PunktS Annahme eines Legates gegen Ueber
nahme der Unterhaltung e in es E rbbegr äbnisses
Die verwitiwete Frau Rentier Haster hat der Gottesacker
Verwaliung 400 Mark in Preußischen 3 /z pCt Conlols unter
der Bedingn g osferirt dafür die ordnungsmäßige Pflege und
Unterhaltung ihres Erbbegräbnisses auf dem Nordfriedhofe auf
die gesetzliche Dauer desselben zu übernehmen

Der Magistrat hat beschlossen das Legat anzunehmen und
die daran geknüpften Bedingungen zu erfüllen Die Versamm
lung erklärt sich dsmit einverstanden

Zu Punkt 6 liegt eine Petition an das Herren und
Abgeordnetenhaus um Gewährung eines Zuschus
ses zu den Kosten der Durchführung der sozial
politischen Gesetze vor Durch diese Gesetze sind der
Stadt nicht unerhebliche Kosten erwachsen So beziffern sich die
Kosten für das Unfallversicherungsgesetz auf 9350 Mark x
für das Jnvaliditäts und Altersversicherungsgesetz seit der
kurzen Zeit seines Bestehens auf 7910 Mark was im Jahres
durchschnitt in Summa 17,300 Mark oser auf den Kopf der
Bevölkerung gerechnet durchschnittlich 17 Pfg ergiebt Während
in kleineren Städten die durch die erwähnten Gesetze ent
stehenden Arbeiten in der Gemeirdeverwaitung mit erledigt
werden müssen in größeren Städten für diese Arbeiten Hülfs
stellen Bureuus c eingerichtet muß Mobiliar belchaft werden zc
wodurch bedeutend Kosten entstehen Der Inhalt der Petition
geht deshalb im Wesentlichen dahin das pp Herren sowie
Abgeordnetenhaus wolle beschließen daß unserer
Stadlgemeinde sowie allen anderen Städten von
mehr wie 10,000 Einwohnern zu den ihnen aus den
sozialpolitischen Gesetzen erwachsenden Kosten aus
Staatsmitteln ein Zuschuß gewährt werde wel
cher den auf den Kopf der Bevölkerung entfallenden
Kosten entspricht Nachdem noch erörtert worden ob es stch
nicht empfehle die Petition statt an das Herren und das Ab
geordnetenhaus an die Regierung zu richten man sich aber
für die Adresse des Herren und des Abgeordnetenhauses ent
schieden erklärte stch vie Versammlung mit der Petition die
ihrem Wortlaute nach verlese wurde debattelos einverstanden

Punkt 7 Abänderung des Statuts der Guticke
Dunckerstiftung In der Sitzung vom 12 Oktober 18S1
beschloß die Versammlung in Betreff des vom Magistrat zur
Genehmigung vorgelegten Entwurfs des Statuts zur Errich
tung und Verwaltung der Guticke DunckerMtung u A an
Stelle des Wortes Statut Satzungen zu setzen und Z 7b wie
1i lgt zu fassen An Fräulein Amalie Lobedan zu Berlin oder

ach deren Tode an deren Schwestern zur Weiterzahlung der
von den Duncker ichen Eheleuten gewährten Unterstützungen
jedoch nur ioiern es verlangt wird 120 Mark Den
sonstigen Abänderungsbefchlüssen der Versammlung ist der
Magistrat beigetreten betreffs der Abänderung des Wortes
Staluts in Satzungen hat er jedoch beschlossen das Wort
Statut beizubehalten und dem s 7b folgende Fassung zu
eben An Fräulein Amalie Lobedan zu Berlin so lange

A id sosern sie es beanspruchen wird jzur Fortsetzung der von
Sen Erblassern an einzelne Arme gezahlten Unterstützungen

Halle sches Tageblatt
jährlich 12S Mark Nach den in der letzten Sitzung fest
gestellten Satzungen sollen die in Rede stehenden 120 Mark
gezahlt werden so lange überhaupt ein Fräulein Lobedan am
Leben ist nach dem jetzt vorliegenden Antrage jedoch nur so
lange Fräulein Amalie Lobedan am Leben ist wodurch der
Stiftung ein klarliegender Bo h il erwächst Dieler Antrag
sowie auch derjenige betreffs B iv i iung des Wortes Statut
Wird von der Versammlung g nehm a

Punkt 8 Entlastung der R ck nngen der Kasse
der For tbild ung sschu vro 8 8 89 und 1839/90 Die
Rechnung pro 1883 89 t l c r m E ahme und Ausgabe
mit 2881 Mk 76 Pfg die R chi u g mo 1889 90 mitL981 Mk
36 Pfg Dieselben sind gepirm ur b nir richtig befunden und
wird dem Rechnungsführer Decharac ertheilt

Punkt 9 Entlastung der Rech unng der gewerb
lichen Ze i che nschule P r o 1890/91 Dieselbe balancirt in
Einnahme und Ausgabe mit 19,779 Mt ,und wird auch hier die be
antragte Entlastung ertheilt Zur Sprache gebracht wurde hierbei
noch die Erlheilung von Extrastunden durch die Direktoren und
Lehrer der Schule wogegen stch der Referent Herr Lwowski
wandte doch wurde von Herrn Stadtschulrath Krähe da
raus hingewiesen daß diele Stunden nur ausnahmsweise er
theilt wurden weil sie durch die obwaltenden Verhältnisse be
dingt Ware Ferner war Referent gegen die Bekanntmachung
des Unterrichts in auswärtigen Organen wie der Magde
burgilchen Zeitung und einem Münchener Fachblatte c wo
durch am Ende unnöchige und zwecklose Ausgaben entständen
Herr St V Serauky empfahl die Beschaffung von Wagen
bauvorlagen doch wurden bestimmte Anträge nicht gestellt

Der 10 und letzte Punkt der Tagesordnung betrifft eine
anderweite Veranlagung des Hospitals zur Ge
meinde Einkommensteuer Der Magistrat ersucht dazu
die Versammlung zu bewilligen daß die von dem Hospital zu
zahlenden 1260 Mk Einkommensteuer dem Ausgabe Titel XII
des Hospital Etats zur Kapitalisirung entnommen werden
Die Veranlagung des Hospitals als juristische Person zur Ge
meinde Einkommensteuer von den Einkünften aus seinem hiesigen
Grundbesitz ist nach K 1 des Gesetzes vom 27 Juli 1835 be
gründet Die Zwecksbestimmung des Einkommens ist uner
heblich insbesondere unterscheidet das Gesetz nicht zwischen
juristischen Personen deren Einkommen öffentlichen bezw wohl
thätigen Zwecken und solchen deren Einkommen privaten
Zwecken dient Entsch des Oberverw Gerichts Bd I S 81
Nach einer neuerlichen Entscheidung des Oberverwaltungs Ge
richts vom 25 Mai 1883 Pr Verwaltungsblatt Jahrgang
1838 S 339 steht auch fest daß das Einkommen aus den zu
Anstaltszwecken benutzten Grundstücken und Gebäuden nach
ortsüblichen Miethspreisen in Rechnung zu stellen ist Dte
Fiuanzkommission Ichließt sich dem Ersuchen des Magistrats
an und erklärt sich auch die Versammlung mit vorstehender
Neuveranlagung einverstanden tü

Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende könig
liche Genehmigung an den Minister der öffentlichen
Arbeiten Auf Ihren Bericht vom 24 September d I
genehmige Ich daß auf den von dem Saalkreise im Re
gierungsbezirk Merseburg erbauten Chausseen von Niem
berg räch Rosenseld von Dölau nach Neuragozzi und
von der Wettiner Poststraße bis Gimritz die dem Chaussee
geld Tarife vom 29 Februar 1840 G S S 94 ff
angehängten Bestimmungen wegen der Chaussee Polizei
Vergehen zur Anwendung kommen Die eingereichte Karte
erfolgt anbei zurück

Neues Palais 12 Okt 1891 Wilhelm k
In der geschlossene Stadtverordneten Sitzung

wurde beschlossen auf Grund einer Bestimmung des Anfangs
der siebenziger Jahre zwischen dem Sckmiedemeister Wohlfeil
und den Freyberg schen Echen abgeschlossenen Vertrages über
Verkauf von Land an der Grünstraße von den Letzteren an
den Erstgenannten diese aufzufordern das von diesem Lande
jetzt zur Siraße entfallende Terrain mit einer Fläche von 136
Quadrat Meter kostenfrei an die Stadt abzutreten widrigen
falls Klage gegen ihn eingeleitet werden wird für das an dem
Wohlseil schen Grundstück soweit dasselbe s Zt nicht von den
Freyberg ichen Erben erworben ist zur Straße entfallende
Areal nimmt das eingeleitete Zwangsenleignungsverfahren
seinen Fortgang

Der Hanptverein der Lutherstiftung für die Pro
vinz Sachsen hielt gestern unter Vorsitz des Herrn Geh Re
gierungsrath v Schrader Halle seine Generalversammlung
ab Dem Bericht über die Thätigkeit des Vereins im letzten
Jahrs ist zu entnehmen daß der Hauplverein nicht weniger
als 1755 Mark an Ecziehungsgeldern an Unterstützungsbedürf
tige Familien von Geistlichen und Lehrern gewährt hat dazu
treten noch die von den Zweigvereinen direkt gewährten Unter
stützungen welche u a beim Zweigverein Halle sich auf 900
bis 1000 Mark belaufen haben Nachdem für die Rechnung
welche 2760 Mk Einnahme einschl der Beiträge der Zweig
Vereine 2085 Mk Ausgaben daher 674 Mk Bestand ausweist
Entlastung ansgesprschen war wurde an Stelle des verstor
benen um die Lulherftiftung durch seine Thätigkeit im Vor
stande derselben hochverdienten Herrn Justizrath Grube
Merleburg von der Versammlung Herr Pastor Teuchert
Merseburg zum Vorstandsmitglied gewählt

Evangelischer Verein der Provinz Sachsen Die
gestrize Vorversammlung wurde Abends 3 Uhr von Herrn Super
intendenten v Förster Halle im Hotel zum Kronprinz
mit einer Begrüßung der Erschienenen eröffnet Dann erhielt
Herr Pfarrer Meyer Niedergebra das Wort zur Einleitung
einer Besprechung über Gründunk von Pfarr vereinen
Der Redner führte aus daß hier eine Frage vorliege deren
Lösung sür das Leben der evangelischen Gemeinde und ihr Ge
deihen von größter Bedeutung sei Die Fachvereine seien zweifellos
geeignet eine größere Einigkeit unter den zerrissenen und zer
spalteten Kräften der evangelische Kirche die Gott sei Dank
nicht za arm und gering seien zu schaffen Es legte der Redner
dann dar daß dte Pfarrvereine zunächst der Persönlichkeit
des Geistlichen nützen sollen indem sie folgende Ziele ver
folgen

1 Sie sollen die nothwendige Standesgenossenschaft der Geist
lichen Pflegen

2 Sie sollen die berechtigten Standes Jnteressen der Geist
lichen vertreten

3 Ste sollen die Geistlichen in ihrer persönlichen Tüchtigkeit
und Amtssreudlgkeit stützen und fördern

4 Sie sollen zur Hebung des Ansehens und des Einflusses
der Geistlichen beitragen

5 Sie sollen für eine größere Sicherheit der äußeren Lage
der Geistlichen eintreten

Ferner sollen die Pfarrvereine der Amtsthätigkeit des
Geistlichen nützen indem sie

1 ein möglichst einmüthiges Vorgehen der Geistlichen in allen
die Amtsthätigkeit in der Einzelgemeinde betreffenden Fra
gen erstreben

2 eine ausgiebigere Handreichung der Geistlichen unter ein
ander zur Erbauung der Einzelgemeinden aus dem weit
verzweigten Gebiete des Reiches Gottes ermöglichen
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3 einen wirksameren Einfluß auf die Thätigkeit und die Er
folge der für die größeren Kirchengemeinschaften bestehen
den Organe herbeiführen

4 mehr geeignete Kräfte für die auf den Gebieten der um
fassenderen freien Vereinsthätigkeit erforderlichen Leistungen
zur Verfügung stellen

5 eine regelmäßigere Berücksichtigung der Kirche und ihrer
Lebenserscheinungen in der öffentlichen Prefse sichern

In der an den Vortrag sich anschließenden Debatte äußerten
verschiedene Redner so u a die Herren Superintendenten
v Förster Halle Felgentrsger Voigtstedt und Oßwald
Sangerhausen ihr lebhaftes Interesse für die vom Referenten
vorgetragenen Vorschläge welche in den Kreisen der Geistlichen
vollauf Beachtung verdienen wenngleich man nicht mit der
Ansicht zurückhielt daß die Bewegung vielleicht wegen einer
Reihe von Bedenken welche man gegen dieselbe hier und da
hegen könne so wünschenSwerth ste erscheine noch manche
Hemmnisse erfahren werde

Die Hauptversammlung wurde heute Vormittag im Hotel
zum Kronprinz nach den Gesang Ach bleib mit deiner
Gnade und einer Ansprache deS Herrn Prof v Hering
Halle über 1 Corinth 4 eröffnet Dann hieß der Vorsitzende
Herr Superint v Förster Halle die Anwesenden will
kommen und gedachte dann der seit der letzten Versammlung
durch den Tod abberufenen Vereinsmitglieder so des Herrn
General Commissions PrästdentenGabler Merseburg welcher
lange Jahre dem Vorstände des Vereins angehört hat Superin
tendent I Schollmeyer Stadtrath Jordan Oekonomie
rath Stadelmann hier Aus den geschäftlichen Mittheilungen
des Vorsitzenden ist zu erwähnen daß voraussichtlich der
nächstjährige Veremstag der evangelischen Vereine der östlichen
Provinzen in der Pfingstwoche in Danzig abgehalten werden
wird im Anschluß an diese Mittheilung beschloß die Versamm
lung den Vorstand mit der Erwägung der Frage zu betrauen
ob die Früüjahrsverlammlung des evangelischen Vereins unserer
Provinz außerdem auch noch abgehalten werden soll oder
nicht

Nach diesem Beschluß erhielt Herr Domdiakonus Bithorn
Merseburg das Won zum Vortrag über die Frage Wie sind
die Zweifel an dem zukünftigen Leben in der
Seelsorge zu behandeln

Wir wollen nicht verfehlen auf das am Montag
den 2 November im Volksschulsaale stattfindende
Künstlerkonzert hinzuweisen Das sehr gewählte
von Künstlern ersten Ranges ausgeführte Programm ver
spricht einen außergewöhnlich genußreichen Abend Alles
Nähere ist im Jnseratentheil unseres Blattes zu ersehen

Die Vereine des erste Bezirks des mittel
deutsche Stenographenbundes beschlossen auf einer am
Sonntag den 25 d Mts in Sangerhiusen stattgefunde
nen Versammlung die Vorortschaft des Bundes dem
Stenographen Vereine nach Stolze tn Halle anzutragen
auch den übrigen Bundesvereinen dte Wahl dieses Vereines
zu empfehlen Dte Vorortschaft führte seit 10 Jährender
Stenographen Berein Naumburg a S mit dankens
werthen Erfolgen

Stadttheater Durch die andauernde Unpäßlichkeit
des Frl Fritsch hat eine vollständige Verlegung des Re
pertoir Entwurfs stattfinden müssen Ds nun am Mitt
woch an welchem Tage dte Z a ub erflö te auf Farbe
weiß mit einer Gastir als Königin der Nacht tn Scene
gehen sollte das Neumarkt Schützen Concert
stattfindet so war das Stadttheater Orchester für diesen
Tag nicht disponibel Aus diesem Grunde wird Suder
manns Schauspiel dte Ehre bereits am Mitwoch ge
geben Der Kammersänger Mox Alvary gastirt am 9
u 11 November im hiesigen Stadttheater

t2 Im Walhallatheater traten gestern zum ersten
Male die Johnions auf welche den ihnen vorauf
gehenden Ruf vollauf rechtfertigen und mit ihren Leistun
gen thatsächlich zum Staunen hinreißen Die Truppe be
steht aus einer Dame und fünf Herren die sich als Akro
b en auf rollenden Kugeln produziren Auf zwei größe
ren derselben postiren sich zwei der Künstler während
sich ein Anderer auf einer kleineren Kugel zwischen Beiden
placirt indeß die übrigen Drei inmitten die Dame auf
den Schultern Jener Posto fassen und so im Ganzen ein
von srappirender Sicherheit und Gewandheit zeugendes
Bild darbieten das durch die Eleganz der perlfunkelnden
Costüme erhöhten Reiz erhält Und so wie diefe Leistun
gen reißen auch die Saltomortales und anderen Dar
bietungen der einzelnen Mitglieder auf den Kugeln deren
beide größten etwa einen Meter im Durchmesser
haben zu stürmischem wohlverdientem Beifall hin Wir
können schon dieser Truppe halber der Besuch der Wal
halla aufs B ste empfehlen Die lobenSwerthen Leistungen
der übrigen Künstler des gegenwärtigen Spielplans haben
wir bereits zum Theil wiederholt besprochen

Im Concordia Theater findet der gegenwärtige
Spielplan der durch die tn eigenartig reizenden Costümen
auftretenden Wiener Nachtigallen Mizi und Haust
Marion zwei neue Sterne erhalten hat nach wie vor
lebhaften Beifall der allabendlich das ausverkaufte Haus
durchbraust Mit Ende dieser Woche gehen die Enga
gements sämmtlichcr Künstler zu Ende

Im Cirkus Herzog findet am Donnerstag unwider
ruflich die letzte Vorstellung statt Möge deshalb Jeder
der sich nochmals an den vorzüglich dressirtm Pferden er
freuen oder sich an der Aufführung der Wasserpantomime
ergötzen will sich schleunigst mit emer Eintrittskarte ver
sehen Für die Abschiedsvorstellung ist ein besonders reich
haltiges und glanzvolles Programm aufgestellt worden

Eine Bolksversammwug die ziemlich zahlreich
besucht war tagte gestern Abend unter Vorsitz des Töp
fers Herrn Kaulich in Freyderg s Garten Nach er
folgt r Bureauwahl verbreitete sich der Referent Herr
M tag zunächst in weitschweifiger Weise über die Be
deutung der Gewerbegerichte für den zielbewußten Arbet
terstand und ging sodann näher auf einzelne Punkte ein
vornehmlich die Wahlbesttmmungen Das durch das Ge
werbegericht event zu bildende EinigungSamt bet Streiks
bezeichnete er als überflüssig und machte am Schlüsse



seines Vortrages den Vorschlag mit allen zu Gebote
stehenden Mitteln danach zu trachten nur solche Leute
als Beisitzer für das Gewerbegertcht zu wählen welche
soztaldemokratische Prinzipien verfolgen Nach längerer
D batte gelangte eine Resolution zur Annahme in wel
cher sich die Versammlung mit den Ausführungen des
Referenten einverstanden erklärt und den Vorschlag zur
Ernennung eines Wahlkomitees macht welches die Ange
legenheit thatkräftig in die Hand nehmen soll Nachdem
die einzelnen Gewerbe dem Komitee mit Borschlägen an
die Hand gegangen sind soll eine demnächstige öffentliche
Versammlung über die Kandidatenliste endgültig statt
finden Sodann wurde der Antrag gestellt die Kosten
für die Wahlagitation durch cirkulirende Listen zu decken
und beim Magistrat die Genehmigung dazu nachzusuchen
In das Wahlkomitee wurden schließlich 7 Mitglieder ge
wählt

tu Schlnrick sche Kur undBade Austalt Am letzten
Sonntag fand die Einweihung der aus dem Grund
stücke Hochstraße Nr 4 nahe der Endstation der elektrischen
Stadtbahn am Steinweg neu errichteten Kur und Bade
anstalt von Robert Schlurick statt zu welcher sich zahl
reiche geladene Gäste eingefunden hatten Eine Besichtigung
der Räume giebt Beweis davon daß dieselbe auf s Com
ortabelste eingerichtet sind die Badeanstalt umfaßt 13

Zellen mit Vorrichtungen für Schwitz Voll und Rumpf
bäder ein Wartezimmer ein Sprechzimmer einen Speise
salon und andere Räume während rings um das Ge
bäude Herumsich derGarten mit im Sommer Schatten spenden
den Bäumen und Anlagen erstreckt Zur Eröffnung der Feier
intonirten die Anwesenden den ersten Vers des Chorals

Lobe den Herren dann hielt Herr Lehrer Messerschmidt
Naumburg die Weihrede in weicherer die Nothwendigkeit
derartiger Anstalten betonte die allen Leidenden zu größtem
Segen gereichten müßten und in welcher er auf die durch
die Naturheilkunde erzielten schönen Erfolge hinwies
Der etxentlichen Einweihung schloß sich eine muntere
Unterhaltung der Gäste die noch geraume Zeit beisammen
blieben an

Amtliche Mittheilungen
Ordens Berleihnng Dem emeritirten Pfarrer Hanff zu

Oberiarnstedt im Kreise Querfurt dem Eisenbahn Direktor
Diedrich zu Erfurt und dem gewerkschaftlich Mansfeld schen
Hüttenmeister a D Franke zu Eisleben bisher zu Kupfer
hammerhütte bei Hettstedt ist der Rothe Adler Orden 4 Klasse
verliehen worden

Versetzung Am Schullehrer Seminar zu Elsterwerda ist
der Lehrer Schneppel aus Buckau Magdeburg als Hülfslehrer
angestellt worden

Provinz und Reich
Querfurt 25 Oktober D jungen Wintersaaten stehe

hier vorzüglich Die Zuckerrüben Haben nach übereinstimmen
den Berichten hier und in der Umgegend bedeutend mehr Zucker
stoff als in den Vorjahren auch bezüglich der Menge ist der
Ausfall nicht so erheblich als vorher angenommen wurde
Zur Veranlagung der Einkommensteuer nach dem Gesetz vom
24 Juni 1891 ist der Querfurter Kreis in 42 Verein
schätzungsbezirke eingetheilt 6 bestehen aus je einer Gemeinde
36 je aus mehreren Gemeinden

Freyburg 2S Oktober Ein für die Weinbergsbesitzer
wichtiger Bescheid ist einem hiesigen Bürger dessen in Schweigen
bergen belegener Weinberg hart von der Reblauskrankheit
betroffen ist zugegangen Magdeburg 15 Oktober Ew
Wohlgeboren benachrichtige ich ergebest daß der Herr Minister
für Laudwirthschaft Domänen und Forsten nach einem mir
zugegangenen Erlaß Ihrem öei der Polizei Verwaltung daselbst
gestellten von dem Herrn Landrath in Querfurt mir vorge
legten Antrage vom 28 August d I wegen Ankaufs Ihres
Weinberges durch den Staat zur Zeit nicht zu entsprechen ver
mag Der Oberpräsident der Prov Sachsen

Sömmerda 26 Oktober Gestern wurde in der Kt
Bonifaci Gemeinde hier an Stelle des in den Ruhestand ge
tretenen Herrn Oberpfarrers Dreyße Herr Diakonus Wegner
gewählt welcher bereits ca 30 Jahre als Diakonus in der
Gemeinde gewirkt und sich die Liebe und Verehrung seiner
Gemeindeglieoer erworben hat Gestern war auch Herr
Senior Pastor Bärwinkel behufs Kirchenvisitation hier an
welend

Erfurt 25 Oktober Ein Kurpfuscher wurde von
der hiesigen Strafkammer zu 150 Mk Geldbuse event 30
Tagen Gefängniß verurtheilt Der Mann ein Heilgehilfe aus
Arnstadt hatte den durch eine Göpelmaschine verletzten Fuß
einer Tienstmagd durch vermehrte Anwendung der Medikamente
tast gänzlich ruinirt sodaß die äußerste Gefahr für das ver
letzte Glied vorhanden war

Bernburg 25 Oktober Die Herzogin Wittwe Friederike
von Anhalt Bernburg wird sicherem Vernehmen nach
ihre frühere Residenzstadt Bernburg am nächsten Dienstag mit
ihrem Besuche erfreuen Die Fürstin welche bekanntlich neulich
ihren 30sten Geburtstag feierte hatte ihren Besuch schon damals
zugesagt

Gera 25 Oktober Der Haushaltsplan für die Stadt
Gera auf das Jahr 1892 weist in Einnahme 1035157 Mk und
in Ausgabe 1025382 Mk auf Das Unterrichtswesen erwidert
allein die Summe von 276208 Mk während es an Einnahme
nur 10365 Mk erbringt

Eisenach 25 Oktober Das Reichsgericht hat die von dem
Redakteur Boshart in Gotha eingelegte Revision betreffend
dessen Verurtheilung zu 4 Monaten Gefängniß wegen Be
leidigung des Staatsministeriums der Strafkammer und des
Staatsanwalts zu Gotha verworfen

Eisenach 25 Oktober Am Freitag Nachmittag wurde hier
im Hotel zum Löwen eine Konferenz von Vertretern aller
thüringischen Regierungen abgehalten welche sich auf
verschiedene Punkte betr die Ausführung des Gesetzes über
die Invalidität und Altersversicherung bezogen

Die Verdaulichkeit der Speisen
Dr Klenke hat in einem Chemischen Koch und Wirthschafts

buche eine wisfenswerthe Zusammenstellung wie viel Zeit die
gebräuchlichsten Speisen bedürfen um verdaut zu werden ver
öffentlicht Es bedarf danach zum Verdauen

1 Stunde Gekochter Reis Reis ist also diejenige Nahrung
die sich gekocht am leichtesten verdaut

1 Stunde 30 Minuten Geschlagene Eier Gerstensuppe ge
bratenes Wildpret weich gekochte Aepsel und Birnen Obst als
Mus gekocht gekochter Lachs nd gekochte Forelle Spinat
Sellerie Spargel durchgetriebener Erbsen und Bohnenbrei
Gerstenbrei Hafergrütze

1 Stunde 45 Minuten Gekochtes Gehirn und gekochter Sago
2 Stunden Gekochte Milch rohes Ei gekochte Gerste ge

bratene Ochsenleber gekochte saure Aepsel gekockter Stockstich
2 Stunden 15 Minuten Frische ungekochte Milch gekochter

Truthuhn
2 Stunden 3V Minuten Gebratener Truthahn gebratene

wilde Gans gebratenes Lammfleisch gebratenes Spanferkel
geröstete Kartoffeln in den Hülsen gekochte Beetbohnen große
Bohnen Erbsen Linsen

2 Stunden 45 Minuten Pudding von Eiern und Milch ge
röstetes zartes Rindfleisch Hühner Fricassee Austern

3 Stunden Weich gesottene Eier geschmortes Hammelfleisch
roher Schinken Beefsteak gebratenes mageres Rindfleisch ge
bratener Barsch Steinbutt und Scholle Kuchen

3 Stunden 15 Minuten Ochsenbraten Roastbeef gekochte
Mohrrüben Salat Kohl

3 Stunden 30 Minuten Gebratenes Schweinefleisch frisch
gesalzenes Schweinefleisch geschmolzene oder gebratene Butter
bartgesottene Eier alter Kaie frische Bratwurst gekochtes Rind
fleisch eingesalzenes Rindfleisch gekochte Kartoffeln gekochte
weiße Rüben Hammelfleischsuppe frisches Weizenbrod gekoch
ter Weißkohl gekochter Meerettig gekochte Zwiebel

3 Stunden 45 Minuten Gekochtes fettes Rindfleisch Butter
brot mit Kaffee

4 Stunden Gekochtes und gebratenes zahmes Geflügel Ham
melbraten Kalbsbraten Rindfleischsuppe gesalzener Lachs
trockenes Brod mit Kaffee

4 Stunden 15 Minuten Wildes Geflügel Schweinefleisch
mit Gemüse gekocht

4 Stunden30 Minuten Gekochtes zartes Hammelfleisch frisch
gesalzenes Pökelfleisch und Sauerkraut

5 Stunden Sehr hartgesottene Eier gebratene Rauchmurst
zäher Kalbsbraten gebratenes altes Hammelfleisch gekochte
Sehnen Häute Därme Ochsentalg Steinobst Kirschen Pflau
men Rosinen Mandeln Nüsse Pilze Hüllen von Hülsen
früchten

6 Stunden Altes Pökelfleisch gebratene Neunaugen und ge
bratener fetter Aal

Aus Kieler Uebersicht geht also hervor was schwächlichen
bezw kranken Leuten nicht vorgesetzt werden darf da dieselben
nichts genießen dürfen woran sie über vier Stunden mit der
Verdauung zu thun haben Zusatz von viel Oel Fett und
Säure erschwert die Verdauung dagegen wird dieselbe gefördert
durch Zusatz von Salz Gewürz Pfeffer Senf Zimmt altem
Käse Rettig Zucker und Wein

Vermischtes
Berlin 26 Oktober Unter den zahlreichen Verhaftungen

welche in Folge des Mordes der Nitsche in der Holzmarktaasfe
seit Sonntag Mittag in Berlin vorgenommen worden sind
befindet sich die eines junaen Mannes der mehr als die Ande
ren belastet erscheint Es ist der Handlungskommis Ernst
Schulze der in einem übelberüchtigten Lokale der Alten
Schönhauierstraße festgenommen wurde und auf den die Per
sonalbeschreibung paßt Auch die Perionen an denen der
Mörder vorbeietlte sollen ihn mit Bestimmtheit recognoscirt
haben Es wird gemeldet daß er sich in Widersprüche ver
wickelt und sein Alibi nicht bestimmt nachweilen kann Trotz
dem scheint man an amtlicher Stelle Zweifel daran zu hegen
in Schulze den Mörder gefunden zu haben

Der vom Berliner Untersuchungsrichter wegen Sittlich
keitsverbrechen verfolgte Pastor Harder aus Weißensee bei
Berlin ist in Gratz verhaftet worden

Zu Ehren des auch in Deutschland vielbekannten dänischen
Schriftstellers Georg Brandes fand in Kopenhagen am
Sonntag Abend ein Festmahl statt an welchem laut telegra
phischer Meldung etwa 450 Herren und Damen theilnahmen
Viele Glückwunschtelegramme liefen ein darunter von Taine
Ibsen Björnson Lie und Kielland Strindberz überreichte
dem Gefeierten einen Lorbeerkrunz Die Festrede wurde von
dem dänischen Schriftsteller Enk Skram gehalten Später
brachte man Brandes einen Fackelzug an welchem sich etwa
1000 Personen betheiligten

Der bekannte Lotterieloos Händler Fuhse in
Berlin ist wegen Betruges und Unterschlagung ver
haftet worden Er bat eine Spielgesellschaft gegründet welche
in der Antisklaverei Lotterie tausend Losle erwerben sollte die
er zu besitzen vorgab Es ist jedoch festgestellt worden daß
diese Looie sich nicht in seinem Besitze sondern in der National
bank befanden Außerdem hat F Antheilscheine auf solche
Preußische Lotterieloose ausgegeben welche er früher einmal
gehabt doch gegen Verpfändung im Betrage von 25 000 Mk
abgegeben hatte Gleichzeitig wird ihm zur Last gelegt 8000
Ml Mündelgelder unterschlagen zu haben

Die Anzahl der Wittwen im Deutschen Reiche beträgt
nach dem Ausweis der letzten hierüber aufgenommenen Statistik
1 900,000 Unter dieser großen Zahl befanden sich nur 8600
welche ledig von eigenem Vermögen Zinsen und Renten oder
von ihnen gesetzlich zustehenden Penstonen leben Als dauernd
in einem bestimmten Berufe thätig und ausschließlich von dem
Ertrage dieser Thätigkeit lebend werden 850,000 Wittwen ver
zeichnet als zur Zeit der Aufnahme unbeschäftigt oder als nur
nebensächlich erwerbslhätig 1,040,0V0 also die größere Hälfte
aller Uebrigens stehen den 1,900,000 Wittwen 7,700,000 ver
heirsthete Frauen gegenüber

London 25 Oktober En gefahrvoller Versuch wurde
im Hafen von Portsmouth unternommen um festzustellen ob
ein Torpedoboot bei einer Geschwindigkeit von neunzehn Knoten
in der Stunde im Stande ist einen in seinem Wege befind
lichen Sperrbaum einzurenuen Zu diesem Zwecke war ein
70 Fuß langer und an der Oberfläche mit starken eisernen
Nägeln versehener Stamm zwischen zwei Lichterschiffen befestigt
und über ihm noch ein parallellaufendes stebenzölliges Draht
seil gezogen worden Ein Torpedoboot erster Klasse war zu
dem gefährlichen Versuch ausersehen worden Die Admiralität
hatte zuvor das Leben des Kommandeurs des Lieutenants
Sturdee und der 5 Mann starken Besatzung versichert Auf
dem Schiff befand sich ein bogenförmiger Oberbau der dem
Draihseil Widerstand entgegensetzen sollte Mit vollem Dampfe
fuhr das Torpedoboot gegen das Hinderniß ohne dies aus
dem Weg zu schaffen da das Drahtseil nicht allein den An
prall aushielt sondern auch obendrein das angreisende Schiff
auf die eisernen Nägel des Sperrbaumes hinab ,rückle Nach
dem es längere Zeit in dieser unbequemen Lage zugebracht
hatte gelang es dem Torpedoboot endlich wieder loszukommen
Es ging jedoch unter ehe es noch die Küste erreichte Der
Offizier und die Mannschaft hatten sich vorher gerettet

Der Würdigste Eine Tante kehrt von der Reise reich
mit Geschenken beladen in den Kreis ihrer Famille zurück Unter
den Geschenken befindet sich auch ein Musikkasten dem man mit
Hilfe einer Kurbel einen Heidenlärm entlocken kann Wer von
Euch ist denn dieses kostbaren Geschenkes am würdigsten frägt
die Tante die sie umdrängende Kinderschaar Der Hausherr
bemerkt darauf Carlchen Wie der Wildfang Ja denn
er besitzt das größte Zerstörungstalent

Börsenmanier An der Berliner Produktenbörse hat
dieses Jahr den Namen Musikjahr erhalten Es werden
nämlich außerordentlich viel Accorde geschlossen

Standesamt Halle a S Meldung vom 26 Moder
Aufgeboten Der Schuhmacher Julius Oehmig und Emma

Lüders Oeb Sielde Der Musiker Karl Welckart Leipzig und
Friederike Schleicher Köstritz Der Lehrer Paul Kraule
Sößen und Martba Kempf krendenplan 4 Der Pferde
knecht Adam Kollek und Magdalena Mokrosch Schloß Ottitz
Der Lehrer Johannes Räthe Halle und Helene Dietzschold
GranschStz

Geboren Dem Kesselschmied Gustav Koch 1 T Bertha
Anna Mittelwache 14 Dem Maler und Lackierer Hermann
Camnitius 1 T Sophie Bertha Emma Friesenstraße 4 Dem
Glaser Max Lippold 1 S Paul Otto Rathswerder 2 Dem
Handarb Friedrich Fischer 1 T Anna Elise Gertrud Schützen
gasse 8 Dem Handarbeiter Albert Siebeck 1 T Jda Anna
Meta alter Markt 4 Dem Kaufmann Emil Zöllner 1 S
Emil Waltber Schwetschkestraße 34 Dem Verstcherungs
Inspektor Gustav Kluge 1 S Wilhelm Hermann Thorstr 14

Dem Weichensteller Hermann Gröschner 1 T Minna Helene
Streiberstraße 13 Dem Frbrikarbeiter Otto Büttner 1 S
Max Paul Mühlweg 24b Dem Blechlchmied Reiche 1 T
Anna Hedwig Liebenauerstraße 32 Dem chirurg Jnstru
mentenmacher Otto Hauk 1 S Otto Kurt gr Wallstraße 17

Dem Barbier u Friseur Theodor Schleenvoigl IS Rudolf
Ludwig Johannes Meckelstraße 2 Dem Handarbeiter Karl
Prescher 1 S Wilhelm Hermann Unterplan 5 Dem Kut
scher Karl Frauendorf 1 T Emma Anna Steinweg 19
Dem Former Wilhelm Laue 1S Paul Otto Wilhelm Beeseuer
straße 22 Dem Schneider Wilhelm Krieie 1 S Arthur
Friedrich Wilhelm Anhalterstraße 9 Dem Handarbeiter
Johann Hoja 1 S Wilhelm Paul Schmiedstraße 13 Dem
Maurer Ernst Boost 1 S Paul Richard kl Sandberg 14
Dem Schuhmachermeister Ferdinand Max 1 S Alwin Alex
Wuchererstraße 22 Dem Kaufmann Kurt v Dammann 1 T
Hedwig Therese Margarethe Steinweg 37 Dem Kutscher
Robert Eriurth 1 S Max Hugo Franz Entbindungs Jnstitut

2 unehel S 4 unehel T
Gestorben Des Handarbeiters Ernst Goßler T Klara

5 I Pfännerhöhe 3 Des Handarbeiters Friedrich Nagel
Ehefrau Johanne geb Wiske 62 I Schillerstraße 38 Des
Maurers August Stroß T Elle 16 Tg gr Rittergaffe 14
DeS Buchdruckers Karl Hiensch T Helene 1 I KUnik Der
Schneidergeselle Remanus Zerbe 20 I Klinik Der Kaufm
Julius Bacher 58 I Leipzigerstraße 14 Die Wittwe Char
lotte Streckert geb Schmalian 74 I Siechenstation Die
Wittwe B eriha Heinsdorff geb Siegert 56 I Mühlweg 23

Des verstarb Gastwirths Bernhard Hädicke T Agnes 3 I
Klinik Des Eilendrebers Wilhelm Landgraf T Anna 3 I,
Steinweg 19 Die Wittwe Friederike Schütze geb Hallbauer
59 I Magdeburgerstraße 41

Letzte Telegramme
Neuwied 25 Oktober Der König von Rumänien

traf gestern Vormittag hier ein und wurde am Bahnhof
von der Fürstin Mutter und dem Fürsten zu Wied be
grüßt Dann wurde die Fahrt nach Schloß Monrepos
angetreten Heute Nachmittag 4 Uhr erfolgt die Abreise
des Königs nach Potsdam

Sigmaringen 26 Oktober Der Fürst von Hohen
zollern ist heute von hier nach Potsdam abgereist

Bochum 26 Oktober In Hamm fand gestern eine
sehr schwach besuchte Bergarbeiter Versammlung statt
aus sechs Ortschaften waren noch nicht hundert Manu er
schienen Schröter Steele sprach über die augenblickliche
Lage die für die Bergleute schlimmer sei als vor dem
Strike von 1889 Die Bewegung komme nicht recht voran

In der heutigen Bclegschasts Versammlung der Zeche
Vereinigte Constanttn waren von über 2000 Bergleuten

nur 47 erschienen Die Bergarbeiter verhalten sich ab
wartend gegenüber der Agitation für den Verband

Barmen 26 Oktober Die Elberfelder Buchdrucker
gehülfen haben einstimmig den Beschluß gefaßt im
Falle der Verweigerung ihrer Forderungen die Arbeit am
7 November niederzulegen

Buuzlan 26 Oktober Die hiesigen Druckereien
haben den 9 /z stündigen Arbeitstag eingeführt Die
Gehilfen haben sich einverstanden erklärt

Jena 26 Oktober Der Professor der Chemie Rei
chardt ist gestorben

Hamburg 26 Oktober Die Polizei ist den Urhebern
der in der vorigen Woche zu Geesthacht verübten Grab
schädigungen jetzt auf der Spur ein aus Güoszmy
rembi Kreis Marienwerder gebürtiger Pulverarbeiter
wurde verhaftet und hat bereits gestanden weigert sich
jedoch hartnäckig seine Genossen zu nennen Man ver
muthet das Bestehen einer ganzen Bande die auch grö
ßere Einbrüche gemeinsam begangen hat

Hamburg 26 Oktober Buchdrucker Bewe
gung 400 Gehilfen erhielten ihre Forderungen bewil
ligt 120 wurde die Bewilligung in Aussicht gestellt 206
Gehilfen wurde gekündigt 170 ist bereits vor acht Tagen
gekündigt worden

München 26 Oktober In der Abgeordneten
kammer wünschte Beckhs Nürnberg die Einziehung nicht
nur der österreichischen sondern auch aller anderen Ver
einsthaler Der Finanzminister erklärte die Angelegen
heit sei Sache der Reichsverwaltung übrigens habe die
Reichsbank eine große Zahl Thaler aufgesammelt welche
hier in neues Silbergelo umgeprägt werden sollen

Bern 26 Oktober Die durch die Feuersbrunst in
Meiringen verursachte Katastrophe ist sehr bedeutend
Von Metringen stehen nur noch wenige Häuser auch
zwei kleinere benachbarte Ortschaften sind in Mitleiden
schaft gezogen worden Die Zahl der durch das Feuer
betroffenen Personen wird auf etwa 1500 geschützt

Wien 26 Oktober Entgegen den Angaben der Ber
liner Blätter wird vom österreichischen und ungarischen
Handels Amt daran festgehalten daß die Zollver
handlungen mit Serbien und der Schweiz nicht in München
sondern hier stattfinden werden Ferner wird erklärt daß
die zwischen Deutschland Oestereich Ungarn und Italien
abgeschlossenen Tarif Verträge gleichzeitig mit dem serbi
schen und dem schweizerischen Vertrage im Abgeordneten
hause eingebracht werden sollen

Wien 26 Oktober Nach dem letzten im Laufe des
gestrigen Tages ausgegebenen Bulletin über das Befinden
der Erzherzogin Margaretha Sofia war das Fieber



weniger hoch der Puls etwas kräftiger jedoch sehr sre
quenl Die Nervensysteme waren unverändert Den
letzten Berichten von Mitternacht zufolge hält die in der
Nacht zum Sonntag eingetretene leichte Besserung an
Der Papst hat der Erzherzogin Margaretha Sophie durch
Vermittelung des Nuntius Galimberti den apostolischen
Segen gesandt Prinz Georg von Preußen ist iveox
Dito aus München heute früh h er eingetroffen

Pest 25 Oktober In der Affaire des Justizministers
Szilagyi und des Abgeordneten Horanszky wird von
den beiderseitigen Vertretern die gemeinschaftliche Erklä
rung abgegeben daß seitens des Justizmininisters keine
persönliche Beleidigung vorliege Die Angelegenheit ist
hiermit endgiltig erledigt

Paris 25 Oktober Der Kongreß der Eisenbahn
ardeiter beendigte heute seine Arbeiten ohne irgend
einen wesentlichen Beschluß zu fassen Er beschäftigte sich
mit der Frage des Mißerfolges des letzten Eisenbaha
strikes uns wählte den neuen Verwaltungsrath der auch
die Gischäftsgebahrung des früheren Generalsekretärs
Prades währerd des letzten Strikes zu untersuchen
haben wird

Limoux 25 Oktober In Folge des Austretens
der Aude sind mehrere Gebäude eingestürzt Gegen
20 Personen haben hierdurch das Leben eingebüßt neun
werden noch vermißt Viele Brücken sind weggerissen
die Ernte ist verloren

Rardouue 25 Oktober Auch die hiesige Gegend ist
von einer Ueberschwemmung heimgesucht Die
Eisenbahnverbindung ist unterbrochen Es sind Maßnah
men getroffen um die durch die Ueberschwemmung über
raschten Personen zu retten

Gibraltar 26 Oktober In Algier wurde vorgestern
Abend um 8 Uhr 40 Min ein leichtes Erdbeben be
obachtet dem gestern Vormittsg ein Sirocco folgte

London 26 Oktober Einer Konstantinopeler De
pesche der Times zufolg überreichte der deutsche Bot
schafter dem Sultan das lebensgroße Bild des deutschen
Kaisers als Zeichen seiner Werthschätzung Auch Kaiser
Franz Joseph sandte dem Sultan sein Portrait

London 26 Oktober Dem Standard wird von seinem
Wiener Korrespondenten depeschirt daß Rustem Pascha
der türkische Botschafter in England strikte Weisungen
erhalten habe sofort Schritte zu thun um mit dem
britischen Kabinet erneute Negotiationen wegen der Räu
mung EgyPtenZ zu eröffnen

London 26 Oktober Die Times melden aus Kon
stantinopel Am 20 ds sind inDamascus30Cholera
fälle 15 mit tödtlichem Ausgange vorgekommen In
Aleppo kamen keine neuen Cholerafälle mehr vor Aus
Syrien ankommende Reisende müssen sich hier der Quaran
täne unterwerfen Die österreichischen Lloyd Dampfer
haben aufgehört diese Häfen anzulaufen

London 26 Oktober In Eastburne kam es gestern
Abend zu neuen Kämpfen zwischen der Heilsarmee
und der Polizei Auf beiden Seiten blieben viele Ver
wundete Die Überschwemmungen nehmen zu
die Themse steigt weiter Die Bahnlinien stehen unter
Wasser und der Verkehr ist vielfach unterbrochen

Mitan 26 Ottober Die kurländische Gouvernements
obngkeit hat die ihr unterstellten Behörden angewiesen
von den in Kurland sungirenden ausländischen Konsulaten
nicht mehr wie bisher Schriftstücks entgegenzunehmen die
nicht in russischer Sprache abgefaßt sind Der Gou
verneur hat den Baukommissären auss Neue eingeschärft
streng darauf zu achten daß aus den Gouvernements
lassen keinerlei Gelder zum Unterhalt der lutherischen
Kirchen und Pndiger verausgabt werden

Moskau 25 Oktober Die Moskowskija Wiedomosti
fordern die Regierung auf energisch dafür Sorge tragen
zu wollen daß sämmtliche Deutsche sobald als möglich
aus Rußland geschafft werden da die deutschen An
siedler angeblich Rußland feindlich gesinnt bleiben

Petersburg 26 Oktober Aus dem Süden und Süd
osten des Reiches laufen fortwährend Klagen über große
Trockenheit ein in einigen Gouvernements hat es
seit mehreren Monaten nicht geregnet Auch in einigen
mittleren Landstrichen Rußlands wird durch anhaltende
Dürre aroßer Schaden verursacht

Stockholm 26 Oktober Aus Haparanda werden
von heute Vormittag 9 Grad Kälte gemeldet

Mostagauem Algerien 25 Oktober Während des
schwrren Sturmes hat der neue Hafen sehr starke Beschä

digungen erlitten Zwei Eisenbahnwaggons wurden in
das Meer geschleudert wobei ein Mensch umgekommen ist
Der Dampferdienst ist unterbrochen

Valparaiso 25 Oktober Einem New Iorker Tele
gramm vom 23 d zufolge ist der Kapitän des Balti
more an diesem Tage mit dem Resultate der in Ange
legenheit des Zusammenstoßes amerikanischer und
chilenischer Matrosen eingeleiteten Untersuchung
nach Santiago abgereist Der amerikanische Bericht be
sagt der Ueberfall sei von Seiten der chilenischen Ma
trosen erfolgt die amerikanischen seien unbewaffnet gewesen

Der amerikanische Gesandte Egan wird die Angelegenheit
der Junta vorlegen vor Erhalt der von Washington er
warteten Instruktionen jedoch kein formelles Satisfaktions
begehren stellen Die Regierung von Chili verweigert
den in der amerikanischen Legatton befindlichen Flücht
lingen das freie Geleite Die Minister des Innern
und der Finanzen haben da ihre Partei die Kon
servativen bet den Wahlen unterlagen ihre Demission
gegeben

Bangkok 25 Oktober In sachverständigen Kreisen
wird die Offerte des Mr Murray Campbell auf den
Bau der Korat Eisenbahn vielfach kommentirt da
man überzeugt ist daß die Ausführung zu dem offerirten
Preise von 6500 Pfd Sterl pr Meile großen Verlust
bringen muß Die siamesische Regierung verlangt Be
stellung von Sicherheiten die Zuschlagsertheilung ist auf
gehoben
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Abgang nd Ankunft
der Gisenbahnzügs Bahnhof Halle

Nach Halberftadt 7 4S B 11 35
V 1 3 1 1S N 1 3 3 S N

6 N S 2S W
Nach Berlin 12 13 A 3 4S B 1 3

4 23 B 7 25 B 8 58 B 1 3
11 B 1 40 N 5 21 N 5 34
N 8 11 A 1 3 8,35 A 9 23
1 3 A

Nach Vri M 2 42 V 4 31 B
nur bis 31 Oktober 5 4S V
6 45 B 7 33 B 1 3 9 B
10 10 B 10 32 V 1 3 11 40
B 140N 3 53 N 5 5 N
1 3 5 23 N 1 3 8 3 A 7 7
A 8 30 A 9 5 A 10 26
A 1 3 11 40 A

Nach MagSednrg 6 46 B sbis
Cöth nZ 7 15 V 9 52 B 10 48 R
jM CötheH 11 31 B 1 3 1 26
N 3I3N 5 41 N 6 30 N Ms
CöthenZ 7 2 A 1 3 8 33 A
10 25 A 1 Z 11 55 N sbis

Cöthen

Nach Thüringen 3 11 V S 50 B
6 7 V 7 37 V 1 3 10 11 V
10 35V MWeißenfelq 11 24

B 12 53 N 2 10 N 5 48
1 3 5 S9N 1 3 bis WeißenfelsZ
6 27 A 3 20 A stie Erfurts
11 28 A

Nach a el 5 15 V 6 4S B sbis
ÄmgerhauienZ 9 B 10 41 B 1 3
1 20 N Ms EislebenZ 2 5 N
5 50 N 9 30 A M Nordhau
senZ 10 31 A 1 3 11 36 A M
Eisleben

Nach Somu Bnbt 7 40 B 11 24
B M CottbusZ 1 31 N 6 36
A 1 3 10 58 A

Von HawerftaSt S,SS V svcn
Cönnern 8 10 B 10 ZB 12 43
N 4 55 N 5 20N 1 3 8 55 A

4 S5V 7 22
9 56 B 10 30
B 1 55 N

5 44 N 1 3
11 23 A

Oktober
B 9 40 S
1 3 1 5

Von Berlin 3 6 V
V v n MtterfeldZ
V 1 3 11 19
5 51 N 5 29 N

N 1 3 ö 42 A
Von L Wzig 5 25 B snur bis 31

36 V 7 9 V 7 49
10 30 V 11 28 V
N 1 15 N 1 3

2 52 N 4 14 N 5 24 N 6,9
N 6 57 A 1 3 I7 29A 8 23
A 9 9 A 10 18 A 1 311 49 Ä

Von Mag eb r i 2 32 V 5 27 B
svon CöthenZ 7 14 V von
CöthenZ 7 24 V 1 3 8 50 V
von CöthsnZ 9 53 V 10 27
V 1 3 1 23 N 3 38 N 5 1
N 1 3 6 56 A 8 58 A 10 50
A 1 3

Von Thüringen 3 42 V 1 Z vcu
WtißenfelsZ 4 22 V 5 26 V
nur Wochentaqs v Mersebnrgs

6 56 V von Erfurt S 52 V
1 3 10 28 V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N 8 4 A 1 3
von WeißenfelsZ 8 20 N von

Eisenach 9 16 A 1 3 11 14
A 11 53 A 1 3

Von Saffel 6 29 V svon Eislebe
S WB sv Norbhcmseus 7 16 B
1 3 10 B 12 40 R svon Eis
leben 1 13 N 5 13 N 7 2Ä
A ron Eisleben 8 3 A 1 3
10 40 A

Bon Sorm vcn 7 5 V
Faltenverg 10 1 S
N 7 8 A 10 14

1 3

svon

12 46

Ttadt TlMterin Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Mittwoch den 28 Oktober ISSll
44 Borstellung S7 Abouuem Vorst Farbe wem

Viv H I r vSchauspiel iu 4 Akteu von Hermann Sudermann
Personen

Mühlingk Kommerzienrath
Amalie seine Frau

no re deren Kinder
Lothar Brandt
Hugo Stengel
Graf von Traft Saarberg
Robert Heinecke
Der alte Heinecke
Seine Frau
Auauste ren Töchter
Michälsky Tischler Auguftens Mann
Fr Hebenstreit Gärt l

Wilhelm Diener i Mühlingk
Johann Kutscher 1
Der indische Diener des G

William Schirmer
Mathilde de la Ch aPelle
Ewald Bach
Elisabeth Greve
Adolf Schumacher
Walter Schmidt Häßler
Eugen Schady
Carl Häuhler
Edmund Daß
Emilie Friedau
Fanny König
Jenny Schneider
Karl Friedau

Emeline Kreuzer
Cäsar Markgraf
Max Rohrmann
Alfred Rungeraten

Die Handlung spielt auf dem m Charlottenburg gelegenen
Fabrik Etablissement Mühlingks

Nach dem 1 und 3 Akte finden Pausen statt
Schauspiel Preise

Kaffeuöffuung Uhr Ansang 7V Mr
Ende nach 1V Uhr

Donnerstag den SS Oktober 18S1
45 Vorstellung 33 Abonnements Vorstellung Farbe roth

Der Freischütz
Oper in Z Akten von Carl Maria von Weber

csl emi8eke kierkslle

säli6 äss Ltaättliöstsrs WU

Itsluvi
a 6t tz krüli imä beoÄ

Dmxkslils insüiL I oksUMsii üur AskälliASn Lgnut unA
AroZss VsröinsÄllimsr sinä üu vsrz sböQ

Aus dem Geschäftsverkehr

Bersälschte schtvarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfaden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
und zollfrei iu s Haus Doppeltes Briefporto nach der
Schweiz

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten sür den 28 Oktober

Bei Nordostwind veränderliches kühles Wetter zeitweise
noch mit Neigung zu Niederschlägen

bedeutet Schnellzug s Lokaluig

Zeit Std
Barom
red 0

mm

Thermometer
nach

Lslsiiis I Rssum

Feuch

tigkeit

Lust
Wind Wetter

26 /10

27 /10

8 Uhr

7 Uhr
2 Uhr

748,5

750,0

751 2

i 7,6
t 7 ö
s 11,2

s 6,0
i 9,0

100

100
90

N 0
Zs 0

Regen

Regen

Bedeckt

MWKKW

Hkutscke Zeliokolsäen
UkiIU Hgiienses Kskso

ktzjMr 1 MM 19 M MIilMK MÜ
Den an meiner Kasse eingeführten Check Berkehr bringe ich

mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Guthaben
auf den Check Couten mit S Prozent verzinst werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenseitige dreimonatliche
Kündigung vereinbart wird kommen S Prozent Zinsen zur Ver
gütung

Halle a S ZU I
Bank nd Wechselgeschäft

ksrser reiM II iie MiäerMe
in schwarz gemustert u farbig sowie neue Winter

stoffe in englischem Geschmack empfiehlt bei vorzüglichen
Qualitäten zu sehr billige Preisen

Wert kriMäiMr W siL

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehe mii
Lachgas künstl Gebiffe Re
gnliren schiefstehender ZSHu

e vlststr SV IISprechst 9 Uhr Vorm bis S Nhi
Nachmittags



MW RckuntMchmW
Beschluß

Es wird beschlossen die Zahl der nach Z 55 Nr 4 der Reichs
gewerbeordnung für das Jahr 1892 zu ertheilenden bezw auszu
dehnenden Wattdergewerbefcheine festzusetzen wie folgt

zu ertheilen auszudehnenDrehorgelspieler ßsMusikmachen mit einer Zichharmonica

Geige c 25Mustkaussührungen in geschlossenen Räumen 2

im Freien 3im Umkceise von 15

Xi einzeln 4gMusikaufführungen im Umkreise von 15

Xm in Gesellschaften 12
Gesangsaufführungen komische u dekla

matorische Vorträge 15 2Theateraufführungln 7
Karoussels 5Panoramen k 2F gurentheater 18 2Schießbuden 9Schaukeln ß 2Sehenswürdigkeiten 3 2magische physikalische zc Vorsiellungkn

Nebelbilder c II 2gymnastische u athletische Vorstellungen 8 2

Wilde Thiere 2 2kvgenchiete Thiere 2 ÄKunstretter 2 3Hippodrom 2 2Sonstige Schaustellungen 2
Sonstige Lustbarkeiten 2 3Bei Ertheilung der Wandergewerbescheine sollen in erster Linie

diejenigen Personen wieder berücksichtigt werden welche bereits in frü
heren Jahren einen bezüglichen Wandergewerbefchein besessen haben und
deren wirthschaftliche Existenz von der Fortsetzung des bisher betrie
benen Gewerbes abhängig ist

An Personen welche in früheren Jahren einen Wandergewerbe
schew zum Drehorgelspielen noch nicht besessen haben sollen derartige
Scheine auch dann nicht ertheilt werden wenn dte obenstehend festgesetzte
Zahl dieser Scheine noch nicht erreicht ist

Bet Ertheilung der Wandergewerbescheine zum Aufstellen von
Schießbuden soll möglichst darauf Bedacht genommen werden daß
Frauenspersonen soweit sie nicht Ehegatten oder Töchter der Antrag
steller sind als Gehülfinnen oder Begleiterinnen bei dem Wanderge
werbebetrieb nicht zugelassen werden

Borsitzende des Bezilks Ausschusses wird noch ermächtigt
sur Jahrmärkte Messen und Volksfeste eine größere Anzahl von Wan
vergewerbescheinen als obenstehend angegeben auszudehnen

Hiervon bleiben aber ausgeschlossen Wandergewerbescheine zum
Drehorgeliplelen

sowie zuni Ausstellen von
Schießbuden
Schlagapparaten
K aftmessern

Revolvcrbillards
Drahtseilbahnen

zum Ball und Ringwerfen und ähnlichen Spielen sowie
zum Theaterbetrieb

Merfeburg d n 16 October 1891
Der Bezirks Ausschuß z Merfeburg

Nr 4371 L
Vorstehender Beschluß wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

gebracht

Halle a S den 24 Oktober 1891
Die Polizei Verwaltung

üslle iksale Vtrviis srros SÄ
Heute Mittwoch den S8 Oktober 7/z Uhr Abends

Krom We VmtelliivK
Haupspiecen sind

Biv lirest8te ple ckme
von tv Springpferden sämmtlich in Freiheit dresfirt und

vorgeführt von Herrn Dir Hugo Herzog
Wnte er dtsitn Kunstreiterin her Welt

MM k,Mt k als Zolleh
Eid Hengst geritten von H rrn Dir Herzog Die musikalischen
Steinsetzer von Gebr Pcice S Auftreten der Grotesque
reiterin Frl Lnkatfchenka Signor F Rieeobono als
Jongleur Auftreten vou Frl Baptist Miß Amalia
Herrn Gustav Herr A Rieeobono sowie sämmtlicher

Clowns Alles Nähvre durch Placate Morgen
Abschieds Vorstellung

Seklvrieks
l kaöeuM

4 4
Endstation der elektrischen
Stadtbahn Steinweg

mit der Neuzeit ent prechenden Ein
richtungen ausgestattet empfiehl

vAMpk kWpk M
in E nzel Zkllen Badezeit V0W
TUHrBorm bis 7 UhrAbdS

AbounementSpreiS billigst
Berathungen in allen

Krankheitsfällen
Sprechstunden von 8 Zg Uhr
Vorm u 2 4 Uhr Nachm

Montag den S November Abends 7/ Uhr
im Saale der Volksschule

Mitwirkende Frau Margarethe Stern Pianoforte Fräulein
Lilli Marfala Gesang Herr R v Boigtländer Violine

Herr Prof Wihan Cello
Programm

1 Trio O äur ox 70 Nr 1 Beethoven
2 In der Nacht E Lassen

b Du schaust mich an mit stummen Fragen O Leßmann
e Gretchen am Spinnrad F Schubert

3 a Gavotte Lilas
b Wiegenlied A Heuselk
0 Soirve de Vienne F Liszt

4 a Kol Nidre M Bruch
d Valse mölancolique Moniuszko
0 Wiegenlied H Wihan

5 a Träume R Wagner
b Es klingt der Lärm der Welt F Thuille
v Bolero L Dessauer

6 Trio L äur op 52 A Rubinstein
Concertflügel BMthner

Billets Ä 3 2 1 Mk Studentenvillets 75 Pjg in
Karmrodt s Musikalienhandlung H Zeihe Barfüßerstraße 19

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

ller ksisf
Jllnstrirte Damen Zeitung für Mode Handarbeit n

Unterhaltung
AbonuementSpreis S/ Mark vierteljährlich

Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit jedes
andere Modenblatt

Alle Postanstalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit Be
stellungen an

Probe Nummern
versendet auf Wunsch unentgeltlich die Administration d Bazar

Berlin Charlottenstraße 11

IMW Ivvkor
4

d Ävr iNvist Ä

fsliruntei k ietit
für alle Sorten Zwrirkder zu jeder
Tageszeit auch für Damen nach
leichter ungeiährlicher Methode empfiehlt

das

KM MrrStler Vemt
ISIS Martinsgaffe 121

in SV verschiedenen Modellen von S
LRv V vR I Mark an Zwei und Dreiräder in Aus
wahl Nur beste deutsche und englische Fabrikate unter Ga

rantie
Reparaturen Ersatz nnd Zubehörtheile Ans
rüstnngs nnd Bekleidnngsgegenstände für Rad

fahrer

IltmiliW
Isri Akottelr

u I

I in t
krieär

8St ie

KK

iZmMrt nickt tiÄikeloö MmüMe I
aus rewer fapauisicirter Stearinmaffe

empfehle in allen Größen nur mit meiner eigenen Firma

GrsM Ulrichstraße GZ Ecke Große Steinftraße

GGG VGO GGGGGODGSHGOG OG
S

Meine vollständig reingewttene

i Stück SV Psg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Conferviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rasiren wndern auch zum Waschen und Baden der Kinder ganz
er benst zu empfehlen

Seiscnlicdkrti von

ab Anstalt SV Pfg das i,l Frei Gelaß 1 Mk 5 Pfg
das Iil jedoch nur bei Abnahme von mindestens

viß üer WÄ WWtzweckß
Acht WHrch Zß
Sehr geräumiger Laden nebst

Niederlags n KellerrSnmen
sowie einige größere uns kleinere
Wohnungen sofort o später zu
vermiethen Näheres Martins
gasse S Comptoir Besichtigung
Nachmittags 3 bis 4 Uhr

Gute
irm

garantirt dauerhaft
eig,Fabrik Repara
tnren jrder Art als

Ueberziehen c ergeberst empfohlen

W rlt vlirvi Schirmfabr
69 gr Steinstr 69 Ecke Neunhäuser

Mön u jungen Wärmen i
Zaxo ersÄUHNtSQv Ledi itt äss
liark Or KAIvr übor ctas

I ir Löiitit ki nsc vs x

Fernsprecher Rr 408

Rene il zedraMte Möbel

u MmiimchtilWU
eismeGtlSsrhrk lt M

Fku lt Thorstraße SS

PlMographirn
fertigt das ganze Dutzend I
resp IS Stück in beste

I Ausführung vou Mk av

l Mtner WW
Ulrlchstraße SS

Druck von R Niet chmann w Hall
ExpeMoz des Halle schen Taaeblattet Grob Äkichstraße IS essfuet Mvraens von 12 Uhr Nachmittaaslvon S 7 Uhr
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